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Gesamtansicht von Süden mit Eingängen und
Autoabstellplatz, rechts Blick durch das Studio in den Wohnraum

/ Vue générale prise du sud: entrées et place de

garage; à droite, vue sur le living-room à travers le
studio / General view from the south, with entrances
and car shelter. Right: view of living-room through
studio.

Harry Seidler, ein gebürtiger Österreicher,
wanderte 1938 zusammen mit seiner Familie
nach England und von da nach Kanada aus.
Nach einem Studienaufenthalt an der University

of Manitoba arbeitete er an einem
Militärspitalprojekt in Toronto, um hierauf unter Walter

Gropius an der Harvard University seine

Diplomarbeit zu machen. Marcel Breuer in

New York, Niemeyer in Brasilien gaben Seidler

neue Impulse für sein architektonisches
Schaffen.
Vor vier Jahren übersiedelte Harry Seidler
nach Sydney. Größere und kleinere Wohnhäuser

in Newport, North Bridge und Turra-
murra sowie Appartementbauten zeugen von
seiner Pionierarbeit auf dem australischen
Kontinent.

Aufgabe

Auf relativ beschränktem abfallendem Grundstück,

durch das sich ein Felsband von zirka
drei Meter Höhe zieht, war ein Einfamilienhaus
mit großem Wohn- und Eßraum, einem Eltern-
und einem einbettigen Kinderschlafzimmer
sowie kleinem Studio zu planen. Küche, Waschküche

und Garage sowie ein überdeckter Spielplatz

für Pingpong waren als Ergänzung
vorzusehen.

Lösung

Der beschränkte Bauplatz führte dazu, den
Bau in die Höhe zu entwickeln. Das Haus ist

von oben zugänglich, eine Garage liegt neben
dem Eingang, gebaut als offener Abstellraum.
Einige Stufen abwärts und über eine kleine
Brücke gelangt man direkt ins große Wohn-
Eß- und Musikzimmer. Es nimmt fast zwei Drittel
des ganzen Grundrisses ein. Mit breiten
Fenstern öffnet es sich gegen Norden (Sonnenseite

in Australien) und gegen Süden. Im
Anschluß an diesen Raum liegt ein kleiner
Toilettenraum und die Küche. Diese öffnet sich

mit Paß und Türe gegen den Eßplatz. Ein Teil
des Wohnraumes ist zweistöckig; auf einer
Empore ist ein kleines Studio eingerichtet, auch

verwendbar als Gastzimmer. Vor dem
Wohnzimmer, gegen Norden gelegen, befindet sich

ein Balkon mit Treppe zum Garten.

Zweistöckiges Wohnhaus
in North Bridge, Australien
Habitation de deux étages à North Bridge,
Australie
Two-storey House at North Bridge, Australia

Architekt: Harry Seidler,
Sydney
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